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Schönster	Schatz,	jetz	muaß	i	wandern
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2.	Schönster	Schatz,	wann	wirst	du	kumma?	 3.	Die	g`wisse	Stund	kann	ich	dir	nicht	sagen,	
Is	im	Winter	oder	im	Summa? denn	ich	hör	keine	Uhr	nicht	schlagen,
Sage	mir	die	gewisse	Stund,	 				denn	ich	hör	ja	kein	Glockengläut,	
ja,	schönster	Schatz,	bis	dass	du	wiedrum	kummst! ja,	schönster	Schatz,	der	Weg	zu	dir	ist	weit!

4.	Der	Weg	zu	dir	ist	mir	nicht	zu	weit,	
ob	es	regnet	oder	schneit;

				denn	da	tuat	ma	ja	koa	Fuaß	net	weh,	
wenn	i	zu	meiner	Herzallerliabsten	geh!

Gewährsperson:	Josef	Schleinkofer,	Hunderdorf	bei	Bogen.	Aufgezeichnet	von	Wolfgang	A.	Mayer	1978.
Quelle: 	Georg	Kotek	und	Raimund	Zoder:	Stimme	der	Heimat,	ein	österreichisches	Liederbuch,	S.	143.

aufgezeichnet	in	Pielach,	Niederösterreich.
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schau e- dir um kei nen- an dern- um,
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schau e- dir um kei nen- an dern- um,
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ja, schön ster- Schatz,
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bis dass i wie drum- kumm.
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ja, schön ster- Schatz, bis dass i wie drum- kumm.
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